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                                                                   GRUSSWORT

Liebe Leserinnen und Leser,

wie ich mich mit dem Vorwort 
zum KirchenblaƩ  auseinander-
setzte, stolperte ich über den 
Monatsspruch für Mai 2024, mit 
dem ich mich intensiver beschäf-
Ɵ gte: Alles ist mir erlaubt, aber 
nicht alles dient zum Guten. Al-
les ist mir erlaubt, aber nichts 
soll Macht haben über mich. (1. 
Korinther 6,12) Dieser Vers aus 
dem ersten Brief der Korinther 
enthält eine wichƟ ge BotschaŌ  
über Freiheit und Verantwor-
tung. „Alles ist mir erlaubt“. Mit 
diesen Worten betont Paulus die 
Freiheit, die Christen durch den 
Glauben an Jesus Christus haben. 
Es bedeutet, dass es keine star-
ren Verbote oder VorschriŌ en 
gibt, was man essen und trinken 
darf. Diese Freiheit erstreckt sich 
auch auf andere Bereiche des 
Lebens. Christen sind nicht nur 
an strenge Regeln gebunden, 
sondern können sich in vielen 
Dingen frei entscheiden,  „Aber 

nicht alles dient zum Guten“. Bei 
diesen Worten rückt das aber in 
den Vordergrund. Paulus erin-
nerte daran, das Freiheit nicht 
bedeutet rücksichtslos zu han-
deln. Nicht alles was erlaubt ist, 
ist förderlich oder dienlich. Wir 
Christen sollten unsere Freiheit 
gewissenhaŌ  nutzen. Nicht alles, 
was wir tun können, ist automa-
Ɵ sch gut für uns oder für die Ge-
meinschaŌ . „Nichts soll Macht 
über mich haben“. Hiermit warnt 

Fortsetzung nächste Seite

von Frank Schubert



...mit Gedankenaustausch zum Thema „Unsere Gemeinde“

GEMEINDEABEND

Liebe Gemeinde, 

zu einem ganz neuen Angebot 
möchte ich Sie herzlich einladen. 
In unserer letzten Klausurtagung 
unseres Kirchenvorstandes spra-
chen wir über die Möglichkeiten 
der KommunikaƟ on in unserer 
Gemeinde. Diese sind sicher-
lich sehr vielfälƟ g. Zu jeder Zeit 
und an jedem Ort können wir 
uns austauschen. Um als Ge-
meindeglieder direkt mit dem 
Kirchenvorstand und Pfarrer ins 
Gespräch kommen zu können, 
um Ihre Anliegen und Wünsche 
für die Gemeinde zu besprechen, 
möchte ich Sie zu einem ersten 
Treff en zum Thema „Unsere Ge-

meinde“ herzlich willkommen 
heißen, am Dienstag, dem 23. 
April, um 19.30 Uhr in unserem 
Gemeindesaal Oelsnitz. Ich freue 
mich sehr auf Ihr Kommen. 
                                                           
 Herzlich, Ihr Pfarrer Bergmann

Paulus davor, dass wir uns nicht 
von Dingen beherrschen lassen 
sollten. Selbst wenn etwas er-
laubt ist, kann es uns gefangen 
nehmen und unsere Freiheit 
einschränken. Hierfür fallen mir 
Beispiele wie Suchtverhalten, 
übermäßiger Konsum oder an-
dere Gewohnheiten ein. Es geht 
darum, bewusst zu wählen, was 
uns wirklich gut tut.  Insgesamt 
ermuƟ gt uns dieser Vers dazu, 
unsere Freiheit in Christus zu 
schätzen, aber auch verantwor-
tungsbewusst damit umzuge-
hen. Es geht um eine ausgewo-

gene Balance zwischen Freiheit 
und Verantwortung, die im Ein-
klang mit GoƩ es Willen steht. 
Meine Hoff nung ist es, Sie mit 
diesen Zeilen zum Nachdenken 
über diesen Monatsspruch an-
geregt zu haben. Nun möchte ich 
Sie natürlich noch ganz herzlich 
zu den Veranstaltungen im April 
und Mai einladen. Die Termine 
dafür fi nden Sie in diesem HeŌ  
und auf der Internetseite www.
kirchgemeinde-oelsnitz.de Von 
Herzen wünsche ich Ihnen allen 
eine hoff nungsvolle, friedliche 
und gesegnete Frühlingszeit.

GRUSSWORT Fortsetzung



JUBILÄUM DES POSAUNENCHORS

Seit 1974 erklingen in der Oels-
nitzer Gemeinde Trompeten- und 
Posaunenklänge, Waldhorntöne 
und Tubamusik. 
Für das 50-jährige Bestehen un-
seres Posaunenchores wollen 
wir mit einem FestgoƩ esdienst 
am 28.04.2024, um 14.00 Uhr in 
der Kreuzkirche Neuoelsnitz un-
serem GoƩ  dafür danken. 
Nach dem GoƩ esdienst wird es 
die Möglichkeit geben, bei Kaff ee 
und Kuchen mit Bläsern und Ge-
meindemitgliedern ins Gespräch 

zu kommen und noch etwas zu 
verweilen. 
Lassen Sie sich herzlich einladen, 
mit uns dieses Ereignis zu feiern!

von Clemens Pfuch

GOTTESDIENST IN DER LANDESKIRCHLICHEN GEMEINSCHAFT



Kleine Schätze  donners-
tags

9:00 Uhr nach Absprache
Tel. 0151 15357398

Christenlehre 1.-3. Klasse miƩ wochs 16:30-17:30 Pfarrhaus Oelsnitz
Christenlehre-AcƟ ontag
für 4.-6. Klasse

Sa 13.04.
Sa 18.05.

10:00-13:00
10:00-13:00

in Oelsnitz
in Stollberg

Konfi rmandenunterricht
Tagesausfl ug nach
Reichenbach/ Vogtland
Elterncafé Kl. 8
Konfi  - Zeit
Konfi rmaƟ on
Konfi  - Zeit

freitags

Sa 13.04.
Fr 19.04.
Sa 27.04.
So 05.05.
Sa 25.05.

16:45 Uhr
 
9:00 - 18:00
17:30 Uhr
 9:00 Uhr
9:30 Uhr
9:00 Uhr

Pfarrhaus Oelsnitz

Pfarrhaus Oelsnitz
in Niederwürschnitz
Christuskirche Oelsnitz
in Lugau

Jesus GmbH   freitags 18:00 Uhr Pfarrhaus Oelsnitz

Gebetskreis montags 17:50 Uhr Neuoelsnitz

Blaue Stunde                                
                            

Di 16.04.
Di 07.05.
Di 21.05.

19:00 Uhr 
19:30 Uhr
19:30 Uhr 

Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz

Seniorenkreis Neuoelsnitz Di 16.04.
Di 21.05.

14:30 Uhr
14:30 Uhr

Gem.-Saal Neuoelsnitz
Gem.-Saal Neuoelsnitz

Seniorenkreis Oelsnitz Do 25.04.
Do 30.05.

14:30 Uhr
14:30 Uhr

Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz

Bibelgespräch Di 23.04.
Di 07.05.

14:30 Uhr
14:30 Uhr

Gem.-Saal Neuoelsnitz
Gem.-Saal Neuoelsnitz

Kreis miƩ leren Alters Sa 27.04.
Sa 25.05.

19:30 Uhr 
19:30 Uhr

Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz

Tanzabend So 21.04.
So 26.05. 

18:00 Uhr
18:00 Uhr

Pfarrhaus Oelsnitz
Pfarrhaus Oelsnitz

Gemeindeabend
„Unsere Gemeinde“

Sa 23.04. 19:30 Uhr Gemeindesaal Oelsnitz

REGELMÄSSIGE GEMEINDEKREISE
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                                                                    MUSIKALISCHE KREISE
Posaunenchor miƩ wochs       19:00 Uhr           im Pfarrhaus Oelsnitz

Flötenkreis miƩ wochs       17:00 Uhr           im Pfarrhaus Oelsnitz

Chor donnerstags   19:00 Uhr            in Oelsnitz

Kurrende freitags            15:00 Uhr           im Pfarrhaus Oelsnitz

                                           LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT
Obere Hauptstraße 15a - 09376 Oelsnitz

GemeinschaŌ sstunde 
mit Kinderstunde

sonntags 16:30 Uhr

Jugendstunde sonntags 17:45 Uhr

Bibelstunde miƩ wochs 19:30 Uhr

Gemeinsames Singen      Mo 15.04.+29.04.+13.05.+27.05. 19:00 Uhr

Frauenstunde Di 09.04. + 14.05. 19:30 Uhr

KreaƟ vkreis Di 21.05. 15:00 Uhr

Handarbeitscafé Di 02.04. + 07.05. 15:30 Uhr

Seniorenkreis Di 16.04. mit dem 
PrävenƟ onsteam der Polizei

15:00 Uhr

Ostern schickt Gott uns vom Grab ins Leben 
zurück. Pfingsten schenkt er uns das Mittel, 
dieses neue Leben zu beschreiben. 
Das ist der Geist von Pfingsten. 

Carmen Jäger

GemeinschaŌ stunde mit Open Doors 14.04. 16:30 Uhr

Coff ee & Church 21.04. 15:00 Uhr

FrauennachmiƩ ag mit Jördis Zeschke 27.04. 14:00 Uhr

Besondere Veranstaltungen:



01.04.   9:30 Uhr Ostermontag
FamiliengoƩ esdienst
mit Taufgedächtnis

07.04.   9:30 Uhr QuasimodogeniƟ 
PredigtgoƩ esdienst, 
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst
Fahrdienst: Karl-Heinz Bauch 037298/2354

14.04.   9:30 Uhr Miserikordias Domini
AbendmahlsgoƩ esdienst, 
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst
Fahrdienst  Norbert Pfuch 037298/14314

21.04.   9:30 Uhr Jubilate
FamiliengoƩ esdienst zur Jahreslosung
mit der KiTa „Kastanie“

28.04. 14:00 Uhr Kantate
GoƩ esdienst zum 
50jährigen Posaunenchorjubiläum,
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst,
anschließend Kirchencafé

GOTTESDIENSTE IM APRIL

Christuskirche 
Oelsnitz

Kreuzkirche 
Neuoelsnitz

Kreuzkirche 
Neuoelsnitz

Kreuzkirche 
Neuoelsnitz

Christuskirche 
Oelsnitz

Gott gebe euch erleuchtete Augen des
Herzens, damit ihr erkennt, zu welcher
Hoffnung ihr berufen seid.

Epheser 1,18



05.05.   9:30 Uhr Rogate
Konfi rmaƟ onsgoƩ esdienst
mit Abendmahl, 
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst
Fahrdienst KersƟ n Hempel 0157 - 34368378

09.05. 10:00 Uhr ChrisƟ  Himmelfahrt
Regionaler FamiliengoƩ esdienst
mit Musical-Auff ührung
auf der Freilichtbühne im Waldbadgelände
bei RegenweƩ er in der St.-Jacobi-Kirche Stollberg

12.05.  9:30 Uhr Exaudi
PredigtgoƩ esdienst, 
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst
Fahrdienst: KersƟ n Hempel 0157 - 34368378

19.05. 10:00 Uhr Pfi ngstsonntag
Regionaler Pfi ngstgoƩ esdienst
auf der Freilichtbühne im Waldbadgelände
bei RegenweƩ er in der Christuskirche Oelsnitz

20.05.   9:30 Uhr Pfi ngstmontag
Andacht mit 
anschließender Gemeindewanderung

26.05.   9:30 Uhr TrinitaƟ s
PredigtgoƩ esdienst zur Jubelkonfi rmaƟ on,
gleichzeiƟ g KindergoƩ esdienst

02.06.   9:30 Uhr 1. Sonntag nach TrinitaƟ s
Gemeinsamer GoƩ esdienst 
mit der BapƟ sƟ schen Gemeinde
in der Bahnhofstraße

GOTTESDIENSTE  IM  MAI
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Christuskirche 
Oelsnitz

Kreuzkirche 
Neuoelsnitz

Kreuzkirche 
Neuoelsnitz

Christuskirche 
Oelsnitz

Waldbad
Neuwürschnitz

Waldbad
Neuwürschnitz

BapƟ sƟ sche 
Gemeinde



Liebe Kinder, liebe Eltern,
unser gemeinsames Musical 
„Ruth“ liegt nun schon fast zwei 
Jahre zurück und es ist an der 
Zeit, zusammen mit 35 Kindern 
in ein neues Projekt zu starten.
Im MiƩ elpunkt steht in diesem 
Jahr die spektakuläre Geschichte 
von Jesu Himmelfahrt. Dafür ge-
hen wir neue Wege und verlegen 
die Musicalauff ührung ins Freie 
im Rahmen des regionalen Got-
tesdienstes auf der Waldbühne 
Neuwürschnitz am Himmel-
fahrtstag, der 9. Mai 2024. 
Im Rahmen einer Projektwoche 
in den Osterferien beschäŌ i-
gen wir uns intensiv mit der bi-
blischen Geschichte und studie-
ren gemeinsam musikalisch und 
szenisch das Musical ein. Was 
kann es wohl Beeindruckenderes 
geben, als Jesu Himmelfahrt bei 
einem GoƩ esdienst in freier Na-

MUSICAL-PROJEKT ZU HIMMELFAHRT

tur zu gedenken und mit dem 
Gesang vieler KindersƟ mmen zu 
verbinden... Lassen Sie sich dazu 
herzlich einladen! 
Im Namen des Vorbereitung-
steams und der Kinder grüßt 
Euch/Sie herzlich,
Kantor Lukas Petschowsky

KONFIRMATION

am Sonntag Rogate, 
dem 5. Mai 2024,

werden 
in der Christuskirche 

konfi rmiert:

Felix Steinert

Franz Neumerkel



11

PFINGSTGOTTESDIENST IM WALDBADGELÄNDE

Lassen Sie sich herzlich einladen zum 
festlichen Pfi ngstgoƩ esdienst am 15. 
Mai 2024 um 10:00 Uhr auf der Wald-
bühne Neuwürschnitz! BiƩ e denken Sie 
daran, sich ein Kissen oder eine Pick-
nickdecke mitzubringen. Im Anschluss 
an den GoƩ esdienst werden wieder Ro-
ster gegrillt.
Kommen Sie und laden Sie auch andere
dazu ein. Wir freuen uns auf Sie!

GEMEINDEWANDERUNG

Liebe Gemeinde,

unsere Gemeindewanderung fi ndet in 
diesem Jahr am Pfi ngstmontag, dem 
20. Mai 2024, staƩ . Nach einer An-
dacht in der Kreuzkirche Neuoelsnitz 
starten wir von dort aus gemeinsam. 
Die genaue Wanderroute war bei 
Drucklegung der Kirchennachrichten 
noch nicht bekannt. Doch wie in den 
vergangenen Jahren geht es nicht um 
Schnelligkeit und Rekorde, sondern 
darum, GemeinschaŌ  zu haben. Las-
sen Sie sich also recht herzlich einla-
den! BiƩ e denken Sie an festes Schu-
werk, dem WeƩ er entsprechende 
Kleidung und Verpfl egung aus dem 
Rucksack.

Pfingsten 
bläst uns den Geist 

der Freiheit ins Herz.
Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm



500 JAHRE GESANGBUCH

Das Jahr 1524 ist das Geburts-
jahr des Gesangbuchs. Das neu 
entdeckte Evangelium, dass GoƩ  
alle Menschen ohne ihren Ver-
dienst allein aus Gnade liebt und 
annimmt, will nicht nur gepredigt 
werden, sondern auch gesungen 
– sowohl in deutschsprachigen 
GoƩ esdiensten als auch in pri-
vater Andacht. Rückblickend 
schreibt MarƟ n Luther in seiner 
letzten Vorrede zu einem Gesang-
buch (1545): „GoƩ  hat unser Herz 
und Mut fröhlich gemacht durch 
seinen lieben Sohn, welchen er 
für uns gegeben hat zur Erlösung 
von Sünde, Tod und Teufel. Wer 
solches mit Ernst glaubet, der 
kann`s nicht lassen, er muss fröh-
lich und mit Lust davon singen und 
sagen, dass es andere auch hören 
und herkommen.“ Die ReformaƟ -
on war also auch eine Singe-Be-
wegung. Im Sommer 1523 haƩ e 
Luther begonnen, deutschspra-
chige Lieder zu schreiben. 1524 
ging es dann Schlag auf Schlag: 
Luther haƩ e noch andere refor-

matorische Liederdichter gewon-
nen, zum Beispiel Paul Speratus 
(1484 –1551). Mit ihm stellte er 
eine erste Sammlung von refor-
matorischen Kirchenliedern zu-
sammen. Damit begann die Rei-
he evangelischer Gesangbücher, 
von denen allein im 16. Jahrhun-
dert fast 500 verschiedene Aus-
gaben herausgegeben wurden. 
Schon im Spätsommer 1524 er-
schienen in Erfurt zwei umfang-
reichere „Handbüchlein“ mit re-
formatorischen Liedern. Und im 
Spätherbst gab MarƟ n Luther 
ein „Geistliches Gesangbüch-
lein“ heraus. Für dieses haƩ e der 
Torgauer Kantor Johann Walter 
(1496 –1570) zu 43 Liedern vier-
sƟ mmige Chorsätze komponiert. 
Luther, der dazu 24 Lieder bei-
tragen konnte, schrieb in seiner 
ersten Gesangbuchvorrede: „Ich 
wollte alle Künste, besonders die 
Musik, gerne sehen im Dienst 
dessen, der sie gegeben und ge-
schaff en hat.“ 

nach Reinhard Ellsel

Vom FlugblaƩ  zur gebundenen Ausgabe
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JUBELKONFIRMATION

In diesem Jahr sind die Konfi rmaƟ onsjahrgän-
ge 2014, 1999, 1974, 1964, 1959, 1954, 1949 
und älter herzlich eingeladen. Die Adressen 
der Jubelkonfi rmanden, die in Oelsnitz konfi r-
miert wurden und auch heute noch Mitglieder 
der Oelsnitzer Kirchgemeinde sind, liegen im 
Pfarramt vor. Sie bekommen eine persönliche 
Einladung. Bei allen anderen sind wir auf Ihre 
Mithilfe angewiesen. Melden Sie sich also nicht 
nur selbst im Pfarramt zur Teilnahme an der 
Jubelkonfi rmaƟ on an, sondern helfen Sie auch 
bei der Suche nach den Adressen Ihrer auswär-
Ɵ g wohnenden Mitkonfi rmanden.

Sonntag, 26.05. 2024, 9:30 Uhr, Christuskirche Oelsnitz

GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRAMTES

Mo geschlossen
Di 13:00 - 15:00 Uhr
Mi geschlossen
Do 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Fr 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

BiƩ e beachten Sie die neuen Öff nungszeiten des Pfarramtes 
und der Friedhofsverwaltung ab 1. April 2024:



WOHLFAHRTSMARKEN

FREUD UND LEID

Aus unserer Gemeinde abberufen wurde:

Ein Herz für Pfl egebedürŌ ige, Flüchtlinge, Flutopfer steht 2024 
als MoƩ o über dem 75. Jahrgang der Wohlfahrtsbriefmarken. 

Briefmarken mit Zuschlag hel-
fen seit 75 Jahren Kirchgemein-
den und diakonischen Einrich-
tungen, zusätzlich zum Haushalt 
soziale Aufgaben zu fi nanzieren. 
Mehr als 520 Millionen Euro 
sind in Deutschland in den zu-
rückliegenden 75 Jahren zusam-
mengekommen. Und weitere 
Hilfen werden immer wieder 

nöƟ g gebraucht. In unserer Ge-
meinde wurden seit 1992 insge-
samt ca 15500,- Euro für Kinder-
garten, Betreutes Wohnen incl. 
Hospizarbeit, Kirchgemeinde, 
Flüchtlings- und Auslandsarbeit 
zur Verfügung gestellt. Öff nen 
Sie Ihr Herz für Wohlfahrts-
briefmarken und frankieren Sie 
Geburtstags- und andere Gruß-
briefe oder auch Ihre Dienst-
post (steuerlich absetzbar) mit 
den schönen MoƟ ven dieser 
Briefmarken! Auf Bestellung 
erhalten Sie auch MarkenheŌ -
chen, die als Geschenk geeignet 
sind. Sie bekommen die Brief-
marken bei Frau Häschel (Tel. 
037298/175365) und auch auf 
Nachfrage im Pfarramt.

Herr Volker Sellenthin, 60 Jahre
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Monatsspruch April 2024

Seid stets bereit, 
jedem Rede und Antwort 
zu stehen, der von euch 
RechenschaŌ  fordert 
über die Hoff nung, 
die euch erfüllt. 
(1. Petrus 3,15)

Liebe Gemeinde, 

die Nikolaikirche in Leipzig ist ein 
historisch bedeutsamer Ort. Im 
Herbst 1989 versammelten sich 
dort Tausende von Menschen 
im friedlichen Protest gegen die 
SED-Diktatur. So wurde die Kirche 
zu einem der Ausgangspunkte 
für die friedliche RevoluƟ on im 
November 1989. Christen legten 
in Wort und Tat RechenschaŌ  ab 
über ihre Hoff nung auf Frieden, 
Freiheit und GerechƟ gkeit. Auch 
heute ist die Nikolaikirche off en 
für alle. Und wer kommt, erfährt 
etwas von der KraŌ  christlicher 
Hoff nung, die – wie vor über 30 
Jahren – nicht nur den Einzelnen, 
sondern eine ganze GesellschaŌ  
erfüllen kann. Die KraŌ  der Hoff -
nung triƩ  jedoch nicht immer 
so off en zutage wie damals. Die 
KraŌ  der Hoff nung kann auch 

eine sehr leise SƟ mme haben und 
dennoch kraŌ voll sein. Hoff nung 
lebt - auch in einem tröstenden 
Wort, in einer haltenden Hand, in 
einem aufmunternden Lächeln. 
Hoff nung ist ein Geschenk und 
nicht etwas, was ich leisten kann 
oder gar leisten muss. Schön ist 
es – und das wünsche ich Ihnen 
– wenn in dunklen Stunden noch 
so viel Hoff nung in Ihnen ist, 
dass Sie GoƩ  darum biƩ en, Sie 
neu mit kraŌ voller Hoff nung zu 
erfüllen.
 
Ich wünsche Ihnen ein frohes 
und gesegnetes Pfi ngsƞ est. 
                  
Herzlich,
 Ihr Pfarrer Bergmann

ANDACHT




